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Haftverzichtserklärung für die Tour „Projektname: Harburg Mitte - Eine Tour durch 
Hamburgs größte Mehrzweckanlage“ 

Ø Die gezeigte Location wird nicht mehr aktiv genutzt und ist daher stark verschmutzt.  

Aufgrund dieser Verschmutzung wird in einigen Bereichen das Tragen einer FFP2 Maske dringend empfohlen. 

Ø Ich bin mir bewusst und einverstanden, dass ich die alleinige Verantwortung für meine persönlichen Besitzgegen-
stände und Bekleidung während der Veranstaltung und den damit zusammenhängenden Aktivitäten habe. Ich ver-

zichte für mich und meine Rechtsnachfolger im Falle des Verlustes oder Beschädigung meiner Gegenstände gegen-

über dem Veranstalter, der Ausrichter und dritter Personen auf Ersatz des allenfalls mir entstandenen Schadens, so-
fern dieser nicht auf grobe Fahrlässigkeit oder Vorsatz des Veranstalters zurückzuführen ist. 

Ø Aufgrund der aktuellen Bauarbeiten, besteht erhöhte Stolpergefahr. Ferner weist das Bauwerk eine niedrige Decken-

höhe auf. Hier ist mit Umsicht zu laufen und geschlossenes Schuhwerk zu tragen. 

Ø Aufgrund des thematischen Inhalts der Veranstaltung ist die Teilnahme unter 12 Jahren nicht gestattet. 

Ø Menschen mit Klaustrophobie, Achluophobie oder welche empfindlich auf Leid und Tod reagieren, sollten eine Teil-

nahme überdenken. 

Ø Zu Ihrer Sicherheit ist eine Taschenlampe mitzuführen. Ein Handy, Tablet, Smartphone oder ähnliches wird vom 

Veranstalter als Taschenlampe nicht akzeptiert.  

Ø Ich habe Anweisungen des Veranstalters, der Ausrichter oder berechtigter Dritter Folge zu leisten. 
Ferner verpflichte ich mich umsichtig zu verhalten, keine Risiken einzugehen und mich nicht von der Veranstaltungs-

gruppe zu entfernen.  

Ø Aufgrund der vertraglichen Vereinbarung mir der Freien – und Hansestadt Hamburg, können wir abweichend zur 

AGB für diese Veranstaltung eine Freigabe zur Veröffentlichung von Fotos nicht erteilen. 
Der Veranstalter sowie die Freie – und Hansestadt Hamburg halten sich bei einem Verstoß den Rechtsweg offen. 

Ferner verletzt eine Veröffentlichung Art. 2 Abs. 2 lit. c) DS-GVO, sodass die Ausrichter und Dritte der Veranstaltung 

gleichfalls Rechtsansprüche stellen können. 

Ø Hiermit stelle ich den Veranstalter, die Ausrichter und Dritte der Veranstaltung von sämtlichen Haftungsansprüchen 

frei, sofern diese nicht auf grobe Fahrlässigkeit oder Vorsatz zurückzuführen sind und nicht über die gesetzliche 

Haftpflicht gedeckt sind. 
Eingeschlossen sind hiermit sämtlich unmittelbare und mittelbare Schäden, sowie sämtliche Ansprüche, die ich oder 

meine Erben oder sonstige berechtigte Dritte aufgrund von erlittenen Verletzungen oder im Todesfall geltend machen 

können. 
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Mit der aktiven Bestätigung während des Buchungsvorgangs bestätige ich, dass ich die vorgenannten Bedingungen der 
Haftverzichtserklärung sorgfältig und im Einzelnen durchgelesen und akzeptiert habe und mit deren Inhalt ausdrücklich 

einverstanden bin.  

Weiter erkläre ich, dass keine mündlichen Abmachungen, Äußerungen oder Darstellungen abweichend von Inhalt der 
schriftlich vorgenannten Bedingungen gemacht wurden. 

Ferner erkläre ich das ich voll geschäftsfähig bin und berechtigt bin diese Haftverzichterklärung zu unterzeichnen. Sollte 

dies nicht der Fall sein, so hat der gesetzliche Vormund oder Betreuer diese Unterschrift zu leisten, mit welcher er bestä-

tigt, dass mit dem Teilnehmer die Haftverzichtserklärung erörtert und diese von dem Teilnehmer verstanden wurde. 


